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im Wege der Submiſſion vergeben werden.

W
r al 7h e v

Merſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 21. September.

Verpachtung. Es ſoll der ehemalige am Gänfeanger be
legene Scheitplatz, beſtehend in dem Holz Ausſchleppe Platz und
dem urbargemachten Areal, zuſammen ungefähr 8 Mrg. 164 QRth
enthaltend, nach Befinden im Ganzen oder im Einzelnen, mit dem
darauf befindlichen Wohnhauſe oder ohne daſſelbe, anderweit auf 6
Jahre verpachtet werden.

Wir haben hierzu einen Termin auf
den 1. October d. J., Vormittags um 11 Uhr

angeſetzt und erſuchen Pachtliebhaber, ſich zur angegebenen Zeit in
unſerem Stadtſecretariate einzufinden.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Merſeburg, den 18. September 1867.

Der Magiſtrat.
Bekanntmachung. Die Lieferung des Bedarfs von eirea

70,000 Stück Braunkohlenſteinen und
200 Pfd. Talglichten à Pfd. 15 Stüch

für das Königl. Garniſon Lazareth und für die MilitairHandwerks-
ſtuben Arreſt- und Wach Locale hierſelbſt auf das Jahr 1868 ſoll

Wir haben hierzu Ter-

min au t den 23. September c., und zwar
zur Verdingung der Braunfohlenſteine

Vormittags 10 Uhr, und
Verdingung der Talglichtee a Vormittags 11 Uhr,

in unſerm Militair Bureau anberaumt und laden zu demſelben mit
dem Bemerken ein, daß die Submiſſionsbedingungen daſelbſt einge-
ſehen werden können.

Merſeburg den 19. September 1867.
Der Magiſtrat.

Freiwillige Subhaſtation.
Das zum Nachlaſſe des am 2. Juni 1867 zu Oetzſch verſtor-e Mädel gehörige, im Dorfe Oetzſch

gelegene und unter Nr. 6 Vol. I pag. 81 des combinirten Hypo-
ihekenbuchs von Oetzſch eingetragene Wohnhaus nebſt Zubehör, nament-
lich dem Planſtück Nr. 58 der Karte von 10 QRthen in Oetzſcher
Flur, dorfgerichtlich bgeſartt 389 e ſoll im Wege der frei

illigen Subhaſtation in dem hierzu aunigen es. October d. J Nachmittags 4 Uhr,
im Wackerſchen Gaſthofe zu Oetzſch anberaumten Termine verkauft

er auſtuſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß

bekannt gemacht werden, aber auch ſchon vorher in unſerer Regiſtratur
eingeſehen werden können.ß ln den 7. September 1867.
Königl. Kreisgerichts-Commiſſion, erſten Bezirks.

in in dieſem Jahre im hieſigen großen wohlhabenden Dorfe
Starſeere ganz neu erbautes nahrhaftes und alleiniges Gaſt
haus mit Tanzſaal, wozu auch lung und Kegelbahn gehören,
an frequenter Straße gelegen, will iſteg am 28. September e., Nachmittags 2 Uhr,
an Ort und Stelle fr. Gaſthauſes öffentlich gegen das Meiſtgebot
verkaufen oder nach Befinden auf 3 Jahre verpachten. Jm Kauf
falle ſind zur Uebernahme fr. Gaſthofsgrundſtücks 3000 Thlr. erfor-
derlich und im Pachtungsfalle eine n en. Kauf reſp.

achtluſtige werden zum Termine hiermit eingeladen.7 m Franz Zehler, Gaſthofsbeſ. in Starſiedel bei Lützen.

Bekanntmachungen.
Haus- Verkauf in Merſeburg. Sonnabend den 21.

d. M., Nachmittags 4 Uhr, ſoll das mir zugehörige, in hieſiger
Hältergaſſe unter Nr. 654 gelegene, ganz neu und maſſiv er
baute Wohnhaus mit 5 Stuben, 5 Kammern, 3 Küchen, Keller,

tällen und Feldplane, meiſtbietend im Hauſe ſelbſt verkauft werden,
wozu ich Kaufliebhaber hiermit einlade.

Merſeburg, den 15. September 1867.

W. verw. Mangold.
Mittwoch den 2 October d. J, Vormittags 11 Uhr,

wird in der Schenke zu Tornau bei Hohenmölſen die dortige Ziegelei
mit 5 bis 7 Morgen und die Schenke ſelbſt mit ca. 4 Morgen
Areal meiſtbietend verkauft.

Stadt-Feld verkauf. Der in hieſiger Stadtflur an der
LeunaOckendorfer Grenze gelegene, dem Fräulein Triſch früher dem
Glaſermeiſter Horn hier zugehörige Feldplan von 8 Morgen 141
QRuthen, ſoll Dienſtag den 24. September e., Nachmittags
3 Uhr, im Gaſthofe zum Thüringer Hofe hier, meiſtbietend
im Ganzen oder in 8 Parzellen verkauft werden, wozu ich
Kauflüſtige hiermit einlade und nur noch bemerke, daß der Abſchluß
dieſes Kaufgeſchäfts auch ſchon vor dem Termine erfolgen kann.

Merſeburg den 24. Auguſt 1867.
r u Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

I Wagen- Verkauf.
einem Pflug und eiſerner Egge iſt zu verkaufen in Merſeburg Unter-Ein Wagen mit Kettenzeug und allem Zubehör nebſt

altenburg Nr. 757.
Eine Marktbude, ganz gut gehalten ſowie ein Eſſenrohr

von Zink, 10“ lang 1 Durchmeſſer, eben ganz gut, iſt billig zu
verkaufen. Näheres Oelgrube Nr. 312.

Korbweiden- Verkauf.
Die Weiden von 1 Morgen auf dem Vorwerk Werder bei

Merſeburg ſollen Mittwoch den 25. September e. Vormittags 10
Uhr, meiſtbietend verkauft werden. Nährere Bedingungen vor dem
Termine. Käufer lade ich hierdurch ergebenſt ein.

Merſeburg. Jm AuftrageRobert Plötz, Commiſſionair.
Die mir zugehörige, in der Nähe des Bürgergartens gelegene

halbmaſſive Scheune beabſichtige ich ſofort zu verkaufen und können
Reflectanten mit mir in Unterhandlung treten.

Jn meinem Hauſe Vorwerk Nr. 462 iſt eine möblirte Stube
ſofort zu vermiethen und zu beziehen.

Merſeburg, den 19. September 1867.
Auguſt Horn, Glaſermeiſter.

Da von dem zur Löſſener Separationsmaſſe gehörigen auf dem
hieſigen Pfingſtanger gelegenen Damme ea. 95 lauf. Ruthen verlegt
werden ſollen, ſo wird zur Verdingung der Arbeiten deſſelben am
Dienſtag den 24. September e. Vormittags 10 Uhr, in hiefiger
Schenke ein Termin anberaumt.

Löſſen den 18. September 1867.
Die Separations-Deputirten.

Burgſtraße 216 iſt vom 1. October e. ab die 2. Etage,
beſtehend in 2 Stuben 3 Kammern Küche 2c., zu vermiethen.

Daſelbſt iſt eine Treppe hoch eine möblirte Stube nebſt Kammer
zu vermiethen.
DTZJ

Ein Familien Logis iſt zu vermiethen und 1. October zu be
ziehen Gotthardtsſtraße Nr. 136.



Ein Logis von 3 Stuben nebſt Zubehör, im Ganzen oder ge
theilt, iſt zu vermiethen kleine Rittergaſſe 184. Auch ſteht
daſelbſt ein einſpänniger Wagen, faſt neu, von zweien die Wahl,
zu verkaufen.

Jn der Oelgrube Nr. 328 iſt vom 1. October an ein
Laden ſogleich zu beziehen. Auch kann eine Stube für ein oder
auch zwei ledige Herren bezogen werden.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Wir bringen hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums,

daß verſuchsweiſe noch bis auf Weiteres die des Sonnabends und
Sonntags gelöſten Tagesbillette für 2. und 3. Wagenklaſſe zu er
mäßigten Preiſen zur einmaligen ununterbrochenen Rückfahrt bis zum
darauf folgenden Dienſtag Gültigkeit haben ſollen.

Dieſe Tagesbillette mit drei- und viertägiger Gültigkeitsdauer
werden des Sonnabends und Sonntags auf allen Stationen nach
allen Stationen unſerer Haupt und Zweigbahnen nicht auch
nach und von den Halkeſtellen ſowie von und nach Waltershauſen
ausgegeben und berechtigen zur Benutzung aller Perſonenzüge aus-
ſchließlich der Tages und Nachtſchnellzüge.

Erfurt, den 17. September 1867.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Durch das von mir errichtete

Zeilungs-Speditions-Pureau
können ſämmtliche politiſche Zeitungen, namentlich
Halleſche Berliner, Magdeburger u. ſ. w. Zeitungen
unter denſelben Bedingungen wie bei dem Poſtamt bezogen werden,
und werde ich mir die ſchnellſte und prompteſte Ablieferung beſon-
ders angelegen ſein laſſen. Friedr. Stollberg.

Waltershänuser Schinken,
Hamburger Rauchfleiſch, friſch und ſaftig,
Delicate Zungenwurſt,
Braunſchweiger Leberwurſt empfiehlt

Louiſe Küſter, fr. A. Reuſcher.

G LEpilepſie Fallſucht Krämpfe.
Von dem Unterzeichneten iſt die Brochüre:

„Amtliche Beweiſe für die ſichere und ſchnelle Heilung
der Epilepſie (Fallſucht Krämpfe) durch ein vegetabili-
ſches Arkanum“

unentgeldlich zu beziehen und auch das Nähere zu erfahren.
Buchhändler W. Weoepler in Berlin Oranienſtr. 32.

roh und gekocht,

Alle Arten

Perrnuquen, Toupés, Schei-
tel, Flechten, Unterlagen,
Locken, Chignons c. C. perden
auf Beſtellung gut, ſchnell und billig
verfertigt bei C. Fr an cke,

vis à vis der alten Bürgerſchule.

Ruſſiſche Mottentinetur
von Dr. Gefle in Aſtrachan,

durch ſeine ſichere Wirkung zur Aufbewahrung von allen Pelzſachen
und Kleiderſtoffen ohne irgend welchen Nachtheil hinterlaſſend, in
Rußland ſehr berühmt empfiehlt in Flaſchen zu 10 und 5 Sgr.

Reinh. Bergmann am Markt.

W anZzentGoel.
ſicheres Mittel dieſes Ungeziefer aus allen Gegenſtänden ſchnell und
gänzlich zu vernichten, empfiehlt in Flaſchen zu 5 und 2 Sgr.

Reinh. Bergmann.

I Haarfärbemittel,
das Vorzüglichſte bis jetzt exiſtirende, färbt ſofort echt
braun und ſchwarz. Unter Garantie à Fl. 25 Sgr. halbe
Fl. 12 Sgr. empfiehlt

G. W Licht, Burgſtraße Nr. 220.

Seine Praxis übernimmt wieder
Dr. MyI ar.

Meine Wohnung befindet ſich wie bisher Markt Nr. 21
im L. A. Weddyſchen Hauſe.

Merſeburg. Theodor Schneider,
Agent der Thuringia.

Holländische speckbücklinge, fließend fett,
empfiehlt Louiſe Küſter.

Die zu heilſamen Bädern und zu den
J feinſten herrſchaftlichen Toiletten ver-

wendbaren Malz-Seifen,
und zwar De die ſtatt des früheren Johann Hoffſchen Bädermalzes zum
J Bädergebrauch bequemer verwendbare, und ſehr vervollkommnete Malz-
kräuterBäderſeife (l. Stück 5. Sgr. St. 27 Sgr. 5..2) die

M aromatiſche Malzkräuter-Toilettenſeife (1 St. 5 Sgr., 75
Sgr., 10 Sgr., 6, St 27 Sgr., 1 Thlr. 10 Sgr., 1 Thlr. 22 Sgr)
3) die Malztoilettenſeife (1 Stück 25 Sgr., 6 Stück 13 Sgr,)
werden hiermit dem Publikum angelegentlichſt empfohlen, Wer ein erfriſchen

N des und ſtärkendes Bad (Malz und Kräuterbäder) gebraucht, erreicht ſeinen
Zweck, wenn er ſich dieſer Bäderſeife bedient deren Grundſtoff nach Er

klärung des Herrn Kreisphyſikus Dr. Danziger in Goldberg „in beſtimm
ten Krankheiten wo Bäder nothwendig, ganz vorzüglich wirkt, überraſchend

bei Skrophelkrankheit, Knechenerweichung Abmagerung m ſ. w.“ Aehn-
M liches Urtheil von Herrn Dr. Rawitz, Oberſtabsärzt in Glogau und an

I deren Aerzten Das Urtheil über die Toilettenſeiſe: „„Sie iſt wohlthätig für
die Haut, welche ſie von allerlei Affectienen befreit, verſchönert, jugendlich

zart und weiß macht; durch ihre Stärkung der Muskelkraft wirkt ſie noch
J beſonders günſtig auf ſchwache zitternde Hände, Durch Anwendung der

N Heffſchen Malzſeifen wird die früher ſo nothwendig geweſene Abkochung,
Auspreſſung und ſorgfältige Aufbewahrung des Bädermalzes, das ſchon
vollkommen präparirt in den Seifen enthalten iſt erſpart, und ſind nun

die unſchätzbaren Malzbäder allen Volksklaſſen zugänglich gemacht.
J Johann Hoff, Hoflieferant und alleiniger Fabrikant aller Hoffſchen Malz-
ange (Malzextract, Malzchocolade c in Berlin, Neue Wilhelms-
traße l.

Von den Johann Hoff'ſchen Malzſabrikaten hält ſtets Lager

A. Wieſe

Gegen Zahnschmerz
empfehlenzumaugenblicklichen Stillen ApothekerBerg-
mann's Zahn wolle aus Paris à Hulſe 2 Sgr. G. Lots
und H. F. Exius in Merſeburg, die Apotheken zu Lauchſtädt,
Dürrenberg und Schafſtädt.

Tc

Oper Vietrrfo prima Qualität. zumWeizenkalfen, empfiehlt billigſt

Ferdinand Scharre, Neumarkt.

253.
allerhöchſt genehmigte

Stadt Lotterie,
Haupt Gewinn

90., 000 F.1 Prämie à 50.000 Thlr., 1 à 40000 Thlr., 1 a 20000
Thlr., 1 à 12,000 Thlr., 1 à 8000 Thlr., 2 à 6000 Thlr.
2 à 4800 Thlr 2 à 4000 Thlr., 2 à 3200 Thlr. 3 à

I 2100 Thlr., 3 à 2000 Thlr., 3 à 1600 Thlr., 12 à 1200
Thlr., 73 à 800 Thlr., 106 à 400 Thlr., 106 à 200 Thlr.,
100 à 80 Thlr., 7816 à 40 Thlr. c.

Ziehung, den 16. Oetober d. J.
P Hriginal- Loos 2 Thlr., Hriginal- Loos

1 Thlr., DOriginal-Loos Thlr.
Von obiger Lotterie bekommt. ein Jeder ſein Ori-

ginal- Loos in Händen, ſind daher nicht mit Promeſſen
J zu vergleichen.

Amtliche mit Staatswappen verſehene Ziehungsliſten ſo
wie Gewinngelder werden ſofort von uns verſandt.

Mit Rimeſſen verſehene Ordres werden aufs prompteſte
von uns ausgeführt, auch kann der Betrag von uns per
Poſtvorſchuß entnommen werden.

Man wende ſich gefälligſt direct an

Gebrüder Lilienfeld,
Bank nd Weehselgeschäft.I AMBVR G.

l

t
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Einem hochgeehrten Publikum von Merſeburg und der Umgegend die ergebenſte Anzeige, daß
ich in einigen Tagen mit meinem eigenen elegant errichteten ZauberSalon hier-eintreffen und am Montag
den 23. und Dienſtag den 24. September nur zwei große brillante Vorſtellungen geben werde.

Sämmtliche Experimente ſind neu und werden auf das großartigſte, hier noch nicht geſehene, aus-
r nebſt Vorzeigung des lebenden und ſprechenden Kopfes eines wirklich Enthaupteten, der indiſche

underkorb und die Selbſtenthauptung. Obige drei Experimente werden auf das Unerklärlichſte ausgeführt
Billete ſind vorher zu haben beim Kaufmann Herrn Wieſe

zum Preiſe J. Platz 4 Sgr., II. Platz 2 Sgr.,
Kinder I. 2 J I. 1Kaſſenpreis: J. Platz 5 Sgr., H. Platz 3 Sgr.

Kaſſenöffnung 7 Uhr.
Das Nähere die Austragezettel.

Auf geschtoss. Rakcer Guun
eigener Fabrikation von 18—20 gäarantirtem Gehalt leicht lös-
licher Phosphorſäure empfehlen in bereits allſeitig als vorzüglich
anerkannter Qualität zu billigen Preiſen

Louis Neudeck S Comp.,
am Bahnhof Corbetha.

i

Iälionese,
J vom kgl. preuß. Miniſterium conceſſionirt, entfernt in
De 14 Tagen alle Hautunreinigkeiten, Sommerſproſſen, Leber-

h flecken Pockenflecken, Finnen Flechten, gelbe Haut, Röthe
der Naſe und ſerophulöſe Schärfe. Garantirt. 26 und 15 Sgr.

von einem amerikaniſchen Zahnarzt erfundenen und chemiſch geprüft, beſeitigt jeden Zahn-
ſchmerz augenblicklich. Garantirt-

Niederlage in Merſeburg bei Guſtav Lots.

C. Hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich
während der Meſſe täglich nach Leipzig fahre. Preis
für die Perſon 15 Sgr. hin und zurück.

Gcarl Kerſten.
Le Allvbjvvg aog, uoanjv an Joqu v Ahnvagg

züuvz Usuiutozaq. Jojgh uo zum ag usuro aarbvllvgg,
z50ol gvg qun 'usqu1 da usqobob o iqi v a W v a
ßunpojſogg 10q gvq zuuvzog ja Us(pvin o an 2 v qnal bv
uagol zäqvlgn h 9 graid a Brkchog (pvu ab v
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Haasenstein Vogler. Zeitungs-Inserate
Annoncen Expedition. werden prompt vermittelt

Hamburg, unter Berechnung nach den Original-
gr. Johannisſtraße 14. preiſen in die Zeitungen aller Länder.

Berlin, Baſel, Zeitungs-Verzeichniſſe grat. u. frane.
Gertraudtenſtr, 7. Freie Straße 54. Belegblätter über jede Jnſertion.

Frankfurt a/M., Rabattvortheile, ganz nach den bei
gr. Gallusſtraße 13. den Zeitungen ſelbſt geltenden Uſancen.

Leipzig Wien, Koſtenanſchläge ſtehen auf Wunſch
Markt Thomasg. 1. Wollzeile 9. vorher zu Dienſten.

Feldſchlößch en.
Sonntag den 22. d. M,, von Nachmittags 4 Uhr an.

ladet zur Tanzmuſik bei gut beſetztem Orcheſter freundlichſt

ein F. Bleier.

Anfang Punkt 8 Uhr.
Kobitzki.

Berlin.
Rudolph Nosse,

Annocen- Expedition
aller in und ausländischen Zeitungen,

Apfertigung von Clichés zu den billigsten Preisen und in
kürzester Frist.

In Folge einer directen Geschäſts- Verbindung mit säm mit
lichbenZeitungs Expeditionen in den Stand gesetzt, die mir
überwiesenen Aufträge unter den billigs ten Bedingunged
auszufühbren,

Mein neuester und correcetester
Insertions- Tarif pro 1867,

Verzeichniss sämmtlicher Zeilungen und Zeitschriſten mit
genauer Angabe der Auflage und der Original- Preise
steht gratis zu Diensten.

Rudolph Mosse,
Zeitungs Annonen -Expedition, Berlin Friedrichsstr. 60.
Haupt- Annahme- Bureau für sämmtliche Insertionen im

„„Kladderadatsch.““

sBRieschSarten.
Sonntag den 22. September großes Militair-Concert.

Anfang Nachmittags 3 Uhr.
Zur Aufführung kommt unter andern Piecen:

1) n Finale des I. Acts aus der Oper Don Juan von
ozart.

2) Scene et Arie aus der Oper La Traviata von Verdi.
Schütz, Stabstrompeter.

Krebs's Veſtauration.
Sonnabend den 21. d. M. Schlachtefeſt, früh 8 Uhr Wellfleiſch,

Abends von 6 Uhr ab Brat- und friſche Wurſt.
Sonntag den 22. d. M., Nachmittags nach 3 Uhr, lade ich

zum Schweinauskegeln ergebenſt ein und bemerke noch. daß 2 Ge
winne vertheilt werden und jeder Theilnehmer eine Portion Eſſen
gratis erhält.

Achtungsvoll
Friedrich Krebs.

Sonnabend den 21Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch, Abends
Bratwurſt nebſt einem guten Töpfchen Bier bei

Friedrich Wernike.
Unteraltenburg.

Sonntag Schweinauskegeln.
WZar geren Quer

Sonntag den 22. d. M., von Abends 8 Uhr ab Geſellſchafts
känz wozu ergebenſt einladet Fr. Teichfiſcher.



Sonntag den 22. September
Entenauskegeln,

Gotthardtstrasse Nr. 145.
S. Hauptmann.

Eine Aufwartung vom 1. October an wird geſucht Oelgrube
Nr. 33 1

Ein cautionsfähiger Schafknecht wird zum baldigen Antritt
geſucht auf dem Rittergute Wengelsdorf bei Station Corbetha.

Am 14. Sonntage nach Trinitatis (22. September) predigen:
Vormittags: NachmittagsOomkirche Herr Conſiſt. R. Frobenius. Herr Diac. Leuſchner.

St dttirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner-

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-

mahl. Anmeldung.
h

Merſeburg. Aus der Weimariſchen Zeitung entnehmen wir
folgenden Bericht: Es erſchien ein Herr in einer Reſtauration und
verlangte zwei Portionen Tauben. Als der betreffende Kellner ſie
brachte, überreichte der junge Mann einen Hut und befahl ſie hinein
zuſchütten. Anfangs war der Kellner nicht gleich bereit, doch es half
nichts, er mußte dem Gaſt gehorchen.

Plötzlich ſchrie ein Herr aus Leibeskräften: hören Sie, was
machen Sie da für dumme Streiche, nehmen Sie hübſch ihren Hut,
bitte um Entſchuldigung, ſetzen Sie den Hut ruhig auf. Wie er-
ſtaunte man, als die Tauben lebend wieder herausflogen, man er-
kundigte ſich nach dem Namen des Unbekannten und als man Kobitzki
hörte, ha, ha, der Taſchenſpieler. Jetzt wurde die Geſellſchaft heiter
und Herr K. gab noch Einiges zum Beſten. Unter andern ließ er
ſämmtliche Teller, Meſſer und Gabeln, Weingläſer und Servietten
eine Polka tanzen.

Verzeichniß
der im II. Quartal 1867 beim Königlichen Kreisgericht Merſeburg

vorgekommenen Beſtrafungen.
1) Kolbe von Schreeb, Regierungsrath a. D. in Schkeuditz,

r einer Behörde im Rückfalle mit 8 Wochen Ge-
ängniß.a 85 Scheibe, Heinrich Cigarrenmacher aus Wandersleben, wegen

Diebſtahls mit drei Wochen Gefängniß.
3) a. Heßler, Louis, Zimmergeſell aus Merſeburg, wegen Dieb-

ſtahls mit drei Monat Gefängniß und Zuſatzſtrafen auf ein Jahr.
b. Apelt, verehelichte Trödler, Johanne geborene Büchſenſchuß

aus Merſeburg,
e. Dünſch, unverehelichte Henriette aus Löpitz, beide wegen

Hehlerei, erſtere mit 14 Tagen letztere mit 3 Tagen Gefängniß.
4) Abitzſch, Friedrich, Arbeiter aus Untermaſchwitz, wegen Be

trugs im Rückfalle mit 6 Monat Gefängniß und 0 Thlr. Geldbuße,
im Unvermögensfall ein Monat Gefängniß und Ehrenrechtsverluſt
auf 3 Jahr.

5) Kießling, Auguſt, Grubenarbeiter aus Oſtrau, wegen Dieb-
ſtahls mit acht Wochen Gefängniß und Ehrenrechtsverluſt auf Jahr.

6) Albrecht, Friedrich Wilhelm, Dienſtknecht aus Gerbisdorf,
wegen Diebſtahls mit 8 Wochen Gefängniß und Ehrenrechtsverluſt
ſowie Polizeiaufſicht auf 1 Jahr.

7) Reinicke, Johann Gottlieb, Handarbeiter aus Merſeburg,
wegen Mißhandlung eines Beamten mit 4 Wochen Gefängniß.

8) Erbert, Auguſt, Dienſtknecht aus Merſeburg, wegen Dieb-
ſtahls mit 1 Monat Gefängniß und Ehrenrechtsverluſt auf 1 Jahr.

9) Kolbe, Ernſt, Schiffer auf Böllberg, wegen Diebſtahls mit
drei Monat Gefängniß und Ehrenrechtsverluſt auf Jahr.

10) Böge, Friedrich, Dienſtknecht aus Körbisdorf wegen Dieb-
ſtahls mit 1 Woche Gefängniß.

11) Werner, Friedrich Schneidergeſell aus Merſeburg, wegen
Diebſtahls mit 14 Tagen Gefängniß.

12) Barche, Friedrich Karl, Dienſtknecht aus Lauchſtädt, wegen
Diebſtahls und Unterſchlagung mit 14 Tagen Gefängniß.

13 Koppe, Herrmann Mühlknecht aus Schkeuditz, wegen vor-
ſätzlicher Körperverletzung mit 6 Monat Gefängniß.

14) Lauſch, verehelichte Schuhmacher Wilhelmine geb. Hachen-
berg aus Lützen, wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gefängniß.

15) Lehmann, verehelichte Schuhmacher, Marie geborne Scheppe
aus Merſeburg, wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gefängniß.

16) Berger, Theodor, Fabrikarbeiter aus Großgöhren, wegen
Diebſtahls mit 1 Woche Gefängniß.

17) Waage jun., Louis, Arbeiter aus Keuſchberg, wegen Miß-
handlung eines Beamten und Widerſtand gegen die Staatsgewalt
mit 1 Monat Gefängniß.

158) Werner, Schuhmachermeiſter aus Schkeuditz, wegen Beamten

beleidigung und Verletzung des Hausrechts mit 12 Thlr. Geldbuße,
im Unvermögensfalle mit 6 Tagen Gefängniß

19) Ullrich, Georg Heinrich, Schuhmachermeiſter aus Schkeuditz,
wegen Unterſchlagung mit 4 Tagen Gefängniß.

20) Pille, Guſtav Herrmann, aus Merſeburg, wegen einfachen
Bankerotts mit 1 Woche Gefängniß.

21) a) Jauck, Guſtav, Fuhrmann aus Lauchſtädt,.
Lautenſchläger, Franz, Arbeiter aus Schotterei,

e) Bindernagel, Friedrich Auguſt, Fleiſchergeſell aus Schafſtädt,
wegen Betrugs, die erſteren Beiden mit 8 Monat Gefängniß und
300 Thlr. Geldſtrafe, im Unvermögensfalle 3 Monat Gefängniß
und Zuſatzſtrafen auf 2 Jahr, letzterer mit 3 Wochen Gefängniß.

22) Dornblut, Johann Chriſtian Schuhmachermeiſter aug
Kölzen, wegen öffentlicher Beleidigung eines Beamten mit 15 Thlr.
Geldbuße, im Unvermögensfalle 1. Woche Gefängniß.

23) Lohmann, Moritz, Dienſtknecht aus Niedergräfenhain in
Sachſen wegen ſchweren Diebſtahls mit 9 Monaten Gefängniß,
Ehrenrechtsverluſt auf Jahr und Landesverweiſung.

24) Werner, Friedrich, Schneidergeſell aus Langenſalza, wegen
Diebſtahls im Rückfalle mit 1 Monat Gefängniß und Ehrenrechts
verluſt ſche Miene auf 1 Jahr.

25) Fiſcher, Actenträger, wegen durch Fahrläſſigkeit veranl ßtEntweichung eines Gefangenen mit 5 Thlr. Geldbr im Unver-
mögensfalle Kore Gefängniß. a n u

26) a) Köcke, Johann Friedrich, Dienſtknecht aus Raſchwib. Keck, Auguſt, Dienſtnecht aus Schladebach, wegen Seſthi

reſp. i we- d nit 14 Tagen Gefängniß.
Kleinau, Laufburſche, wegen Di ifängriß fburſ gen Diebſtahls mit 14 Tagen Ge

28) a. Erbentraut, Wilhelm, Handarbeiter aus Baldißraftaren armen b einer Woche Gefängniß. aldige wegen
Erbentraut, Karl, wegen ſchw ielGefängnif gen ſchweren Diebſtahls mit 14 Tagea

29) Mai, Alexander, Arbeiter aus Merſeburg, w ö iBeleidigung eines Beamten in ſeinem Beruf mit ſo hie Ter
im Unvermögensfalle 4 Tage Gefängniß.

30) Dietzſchhold, Friedrich Wilhelm, aus
ſrajton e m 2 Tagen Gefängniß.

31) a ermann, Heinrich, Tagelöhner aus Merſeburg wDiebſtahls im wiederholten Rückfalle mit uamgh auf 1 Jahr. Monaten Kelangnig und
Brettſchneider, Auguſt, Tagelöhn iWo n Gefangniß. g agelöhner, wegen Diebſtahls mit

32) Keil, verehelichte Wilhelmine geb. Rippner aus Maſchwitzwegen ſchweren Diebſtahls mit 9 Monat fängniß er
eben Jahre aten Gefängniß und Neben

33) a. Bauer, Thereſe unverehel. aus Mücheln, we iſtahls mit 3 Monaten Gefängniß und Ehrenverluſt auf r
b. Schulze Moritz, Steinſetzer aus Merſeburg, wegen Hehlerei

mit r ind Ehrenverluſt auf 1 Jahr.
a. Böhme, Karl, Handarb. aus Merſeb iſtahlg mit 3 eargpen Gefängniß. n Dieb
Heſſelbarth, Julius Handarb., wegen Dieb it via o n Nebenſtrafen auf Jahr ars mit vier

35) Henkel, Glaſerlehrling, wegen Diebſtahls im Rückf i6 und Ehrenrechtsverluſt auf 1 ehe Male mit
Herlach, Gottlob, Arbeiter aus Merſebure 17 gen mit 14 Tagen Gefängniß e gen unta

37) Krauſe, Ferdinand, Arbeiter aus Merſeb iebt eder mit 10 Tagen Gefnnße be wegen Dev
tlötzſcher, Chriſtiane Friederike geborne Münzenber 3

Dehlitz a/B. wegen Diebſtahls im Rückfalle mi fangniß und ine auf 1 Jahr. ſate mit Novat Geſang
39) Grunewald, Karl Friedrich, Schuhmacher aus Weib e er mit 10 Tagen Se t t Seſbenfels.

ichter, Friedrich Karl, Arheit 8 e it 1 Woche Gefängniß. fragns Schkendts, wegen

41) Fritze, Karl, Arbeiter aus M imit 2 d Gefängniß. erſeburg, wegen Viehſtahls
42) Lohſe, Jda, Dienſtmädche J miGefängriß ſtmädchen aus Mücheln, mit 4 Wochen
43) Bourdot, Friedrich Eduard, Müllert t geſell aus Rudolſtadtwegen verbotswidriger Rückkehr in di ſ S it 3Monat Gefängniß g hr in die preußiſchen Staaten mit 3

44) Colditz, Friedrich Auguſt, Kleiderhändler ae winn. mit 14 Tagen an d Merfebnrg
Frauendorff, Guſtav, Arbeiter aus Merſeb iebſtahle e Gefängniß. erſeburg. wegen Det

6) Zeidler, Henriette unverehelichte aus iehhapls t 5 a Gefängniß. b Pretzſch, wegen Dieb
Zahn, Robert, Schuhmacher und Lohndiener aus Merſe

burg, wegen Diebſtahls mit 1 Monat Gefängniverlaſt anf 1 Jehr efängniß und Ebrenrechts

Hohenlohe, wegen

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk. n anh
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